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13. Die kluge Maus.
Eine Maus äam aus ihrem Loche und sah eine

Halle. Aha,“ sagte sie, „da steht eine Falle! Die
klugen Menschen! Da stellen sie mit drei Hölzchen

s einen Ziegelstein aufrecht, und an das eine Hölz—

chen stecken sie ein Stückchen Speck. Das nennen
sie eine Mausefalle. Ja, wenn wir Mäuschen nieht
klüger vären! Wir wissen wohl, venn man den

Speck fressen will, Klapp! fällt der Aegelstein
10 herunter und sehlügt den Näscher tot. Nein, nein,

ieh kenne eure Läst. Aber,“ fuhr das Maäuschen
fort, ‚riecehen darf man schon daran. Vom bloßen
Riechen kann die lPalle nieht zufallen. leh rieche
den Speck für mein Leben gern, ein bibehen mub

i5 ieh daran riechen.“ Es lief unter die Falle und

roch an dem Specke. Die Falle war aber gan
lose gestellt,und als das Miuschen dem Specke
mit seiner Nase zu nahe kam, klapp! da schlug
die Mausefalle nieder, und das lüsterne Mäuschen

2 wWar zerquetscht.
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